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See the notice on TED website

511831-2026 - Hange
Saksamaa – Maantee ühistransporditeenused – Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta
OJ S 140/2026 23/07/2026
Hanketeade või kontsessiooniteade – üldkord
Teenused

1. Hankija

1.1.  Hankija
Ametlik nimi: Landkreis Vechta
E-posti aadress: 2633@landkreis-vechta.de
Hankija õiguslik vorm: Kohalik omavalitsus
Hankija tegevus: Üldised avalikud teenused

2. Menetlus

2.1.  Menetlus
Pealkiri: Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta
Kirjeldus: Gegenstand der Ausschreibung sind Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta. 
Die ausgeschriebene Leistung umfasst die Stadtbus-Linien 601, 602, 603 und 604.
Menetluse tunnus: c344bef2-224d-43f1-b4f8-9972e71546a7
Menetluse liik: Avatud
Kiirendatud menetlus: ei

2.1.1.  Eesmärk
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 60112000 Maantee ühistransporditeenused

2.1.2.  Lepingu täitmise koht
Riik – jaotus (NUTS): Vechta (DE94F)
Riik: Saksamaa
Lisateave: Es gelten die in den Vergabeunterlagen beschriebenen Vorgaben (insbesondere 
die Tariftreue- und Mindestentgeltverpflichtungen) nach dem Niedersächsischen Tariftreue- 
und Vergabegesetzes (NTVergG).

2.1.4.  Üldine teave
Õiguslik alus: 
Direktiiv 2014/24/EL
vgv -

2.1.6.  Kõrvaldamise alused
Väljajätmise aluste allikad: Teade
Tõsine ametialane rikkumine: Der Nachweis über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach den §§ 123 und 124 GWB erfolgt durch eine Erklärung des Bieters, dass zum Zeitpunkt 
der Angebotsabgabe 1) keine Person, deren Verhalten ihm als für die Leitung des 
Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, wegen 
einer Straftat nach den in § 123 Abs. 1 GWB genannten strafrechtlichen Vorschriften oder 
vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten in den letzten 5 Jahren vor Angebotsabgabe 
rechtskräftig verurteilt worden ist und dass gegen ihn in diesem Zeitraum auch keine 
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Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten wegen einer derartigen Straftat 
festgesetzt worden ist; 2) der Bieter seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung stets ordnungsgemäß nachgekommen ist und 
Gegenteiliges in den letzten 5 Jahren vor Angebotsabgabe weder durch eine rechtskräftige 
Gerichts- noch durch eine bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde; 3) 
der Bieter bei der Ausführung öffentlicher Aufträge die geltenden umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtlichen Verpflichtungen beachtet und in den letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe 
keinerlei diesbezüglichen Verstöße begangen hat; 4) der Bieter nicht zahlungsunfähig ist und 
über das Vermögen des Bieters weder ein Insolvenzverfahren noch ein vergleichbares 
gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet wurde oder die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist sowie dass derartige Umstände auch in den 
letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 5) der Bieter sich nicht im 
Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat sowie dass derartige 
Umstände auch in den letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 6) 
weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die Leitung des Unternehmens 
verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, im Rahmen der 
beruflichen Tätigkeit in den letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe eine schwere und die 
Integrität des Bieters infrage stellende Verfehlung begangen hat; 7) der Bieter in den letzten 3 
Jahren vor Angebotsabgabe keine Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen hat, 
die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder 
bewirken, 8) dass nach Kenntnis des Bieters kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 
öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte, 9) dass der Bieter in den letzten 3 Jahren vor Angebotsabgabe bei der 
Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags keine wesentlichen 
Anforderungen erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und/oder dass dies nicht zu 
einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge 
geführt hat; 10) der Bieter nicht wegen eines Verstoßes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) 
oder § 23 Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) mit einer Geldbuße von wenigstens 2 500 
EUR belegt worden ist; 11) weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die 
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB oder als nach 
Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigter zuzurechnen ist, in den letzten 5 Jahren vor 
Angebotsabgabe nach § 404 Abs. 2 Nr. 3 Drittes Buch Sozialgesetzbuch mit einer Geldbuße 
von wenigstens 2 500 EUR belegt oder nach den §§ 10, 10a oder 11 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen rechtskräftig verurteilt worden ist. 12) der Bieter 
keinen der in § 1 Abs. 2 Sätze 1 bis 3 PBZugV aufgezählten Verstöße begangen hat; 13) der 
Bieter über wirtschaftliche Mittel in einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung 
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen 
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der 
Prüfung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des 
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 
des § 45 VgV unverzüglich nachweisen kann; 14) der Bieter in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe nicht wegen eines rechtskräftig festgestellten Verstoßes nach § 24 Abs. 1 
LkSG mit einer Geldbuße nach Maßgabe von § 22 Absatz 2 LkSG belegt worden ist. Zudem 
gelten die aus der Regelung des Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
("Russlandsanktionen") folgende Ausschlusschgründe.

5. Osa



511831-2026 Page 3/6

5.1.  Osa: LOT-0001
Pealkiri: Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta
Kirjeldus: Gegenstand der Ausschreibung sind Verkehrsleistungen im Stadtverkehr Vechta. 
Die ausgeschriebene Leistung umfasst die Stadtbus-Linien 601, 602, 603 und 604.
Sisemine tunnus: LOT-0001 E66964224

5.1.1.  Eesmärk
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 60112000 Maantee ühistransporditeenused

5.1.2.  Lepingu täitmise koht
Riik – jaotus (NUTS): Vechta (DE94F)
Riik: Saksamaa

5.1.3.  Eeldatav kestus
Alguskuupäev: 01/01/2027
Kestuse lõppkuupäev: 31/12/2028

5.1.6.  Üldine teave
Reserveeritud osalemine: 
Osalemine ei ole reserveeritud.
Hankeprojekt, mida ei rahastata ELi vahenditest
Hanke suhtes kohaldatakse riigihankelepingut (GPA): ei
See hange sobib ka väikestele ja keskmise suurusega ettevõtjatele (VKEd): ei

5.1.7.  Strateegilised hanked
Strateegilise hanke eesmärk: Ei kohaldata strateegilist hanget
Riigihange kuulub Euroopa Parlamendi ja nõukogu direktiivi 2009/33/EÜ (keskkonnasõbralike 
sõidukite direktiiv) kohaldamisalasse
Keskkonnasõbralike sõidukite direktiivi kohane õiguslik alus, et määrata kindlaks, millist 
hankemenetluse kategooriat kohaldatakse: Sõitjate autoveo teenused

5.1.9.  Kvalifitseerimistingimused
Valikukriteeriumide allikad: Teade
Kriteerium: Muud majanduslikud või finantsnõuded
Valikukriteeriumi kirjeldus: Der Bewerber/Bieter hat durch eine Eigenerklärung zu erklären, 
dass er über wirtschaftliche Mittel im einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung 
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen 
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der 
Prüfung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des 
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 
des § 45 VgV unverzüglich nachweisen kann. Die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach der Einschätzung des 
Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen 
unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag erfüllen wird.

Kriteerium: Viited määratud teenustele
Valikukriteeriumi kirjeldus: Der Nachweis erfolgt durch die Vorlage von Referenzen des Bieters 
über vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte Nahverkehrsleistungen. Der Bieter gilt als 
technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über die speziellen 
Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen ÖPNV-
Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass er die 
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Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung der für die Personenbeförderung 
geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schäden 
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften 
beachtet. Mindestbedingung für die Teilnahme am Verfahren ist darüber hinaus, dass der 
Bieter mindestens eine Referenz über Verkehrsleistungen im Linienverkehr nach § 42 PBefG 
(nicht: § 42a und §§ 43 - 49 PBefG!) vorweisen kann. Als Referenzverkehre sind nur Verkehre 
zugelassen, die vom Bieter über mindestens 3 abgeschlossene Jahre ohne Unterbrechung 
(zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist) durchgeführt wurden.

Kriteerium: Kvaliteedi tagamise meetmed
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bieter können sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und 
finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten 
Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem Bieter 
während der gesamten Vertragslaufzeit tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. 
Der Nachweis hierüber ist durch eine Vereinbarung mit dem Dritten, auf dessen Kapazitäten 
der Bieter sich beruft, oder durch eine Verpflichtungserklärung des Dritten zu erbringen, aus 
der hervorgeht, dass dem Bieter tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des 
Dritten zur Verfügung stehen werden (soweit die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass der Bieter tatsächlich über die Fachkunde und die 
Erfahrungen des Dritten verfügen kann (soweit es um die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit geht). Soweit sich ein Bieter im Hinblick auf die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung auf Kapazitäten Dritter beruft, 
muss in der Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das 
Personal des Dritten, das über die mit den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte 
Erfahrung verfügt, bei der hiesigen Leistung eingesetzt wird; der Bieter hat dieses Personal 
entsprechend den Regelungen des § 3 Abs. 4 Verkehrsvertrag bei der hiesigen Leistung 
einzusetzen. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklärung darf von dem Dritten nicht 
einseitig aufgelöst/widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der Vereinbarung bzw. 
der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Wenn sich Bieter zum Nachweis ihrer 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, hat sich 
der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und ebenfalls 
unwiderruflichen Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die Auftragsausführung 
gemeinsam mit dem Bieter in dem Umfang bereit zu erklären, in dem er dem Bieter die für den 
Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Auch diese Erklärung ist dem Angebot 
beizufügen. Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines Dritten berufen, überprüft 
der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten 
der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob 
Ausschlussgründe für diese Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und 
Erklärungen nach diesem Abschnitt und dem Abschnitt 2.1.6 sind dem Angebot in diesem Fall 
auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. Erfüllt ein Unternehmen das entsprechende 
Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder fakultative Ausschlussgründe im Sinne 
der §§ 123 und 124 GWB für dieses Unternehmen vor, hat der Bieter dieses Unternehmen 
innerhalb einer ihm hierfür vom Auftraggeber zu setzende Frist zu ersetzen.

5.1.10.  Pakkumuste hindamise kriteeriumid
Kriteerium: 
Liik: Hind
Kirjeldus: Preis
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5.1.11.  Hankedokumendid
Keeled, milles hankedokumendid on ametlikult kättesaadavad: saksa keel
Hankedokumentide aadress: https://www.subreport.de/E66964224

5.1.12.  Hanke tingimused
Esitamise tingimused: 
Elektrooniline esitamine: Nõutav
Esitamise aadress: https://www.subreport.de/E66964224
Keeled, milles võib pakkumusi või osalemistaotlusi esitada: saksa keel
Elektrooniline kataloog: Ei ole lubatud
Variandid: Ei ole lubatud
Pakkujad võivad esitada rohkem kui ühe pakkumuse: Ei ole lubatud
Pakkumuste esitamise tähtaeg: 21/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, Kesk-
Euroopa suveaeg
Periood, mille jooksul pakkumus peab jääma kehtivaks: 40 Päevad
Teave, mida saab pärast esitamise tähtaega täiendada: 
Ostja äranägemisel võib kõik puuduvad pakkujaga seotud dokumendid esitada hiljem.
Lisateave: Auf § 56 VgV wird hingewiesen.
Teave avaliku avamise kohta: 
Avamise kuupäev: 21/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, Kesk-Euroopa 
suveaeg
Lepingutingimused: 
Lepingu täitmine peab toimuma kaitstud tööhõive programmide raames: Ei
E-arveldamine: Lubatud
Kasutatakse elektroonilisi tellimusi: jah
Kasutatakse elektroonilisi makseid: jah

5.1.15.  Vahendid
Raamleping: 
Ei kohaldata raamlepingut
Teave dünaamilise hankesüsteemi kohta: 
Ei kohaldata dünaamilist hankesüsteemi

5.1.16.  Lisateave, lepitus ja vaidlustus
Vaidlustusorgan: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Teave vaidlustamise tähtaegade kohta: Vorschriften über die Einlegung von Rechtsbehelfen 
finden sich in den §§ 155 ff. GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen). Der 
Auftraggeber weist ausdrücklich darauf hin, dass im Fall der Nichtabhilfe einer von einem 
Bieter erhobenen Rüge ein entsprechender bei der unter 5.1.16 genannten Vergabekammer 
eingereichter Nachprüfungsantrag unzulässig ist, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

8. Organisatsioonid

8.1.  ORG-0001
Ametlik nimi: Landkreis Vechta
Registreerimisnumber: 03460-0-88
Postiaadress: Ravensberger Str. 20
Linn: Vechta

https://www.subreport.de/E66964224
https://www.subreport.de/E66964224
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Sihtnumber: 49377
Riik – jaotus (NUTS): Vechta (DE94F)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: 2633@landkreis-vechta.de
Telefon: +49 44418982633
Faks: +49 44418981037
Internetiaadress: https://www.landkreis-vechta.de
Selle organisatsiooni rollid: 
Hankija

8.1.  ORG-0002
Ametlik nimi: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Bauen und Digitalisierung
Registreerimisnumber: t:04131153308
Postiaadress: Auf der Hude 2
Linn: Lüneburg
Sihtnumber: 21339
Riik – jaotus (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131150
Faks: +49 4131152943
Selle organisatsiooni rollid: 
Vaidlustusorgan

8.1.  ORG-0003
Ametlik nimi: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registreerimisnumber: 0204:994-DOEVD-83
Linn: Bonn
Sihtnumber: 53119
Riik – jaotus (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Selle organisatsiooni rollid: 
TED eSender

Teave teate kohta

Teate tunnus/versioon: 4c95bee8-317d-4afa-b3e4-6876b5fb5697  -  01
Vormi liik: Hange
Teate liik: Hanketeade või kontsessiooniteade – üldkord
Teate alaliik: 16
Teate saatmise kuupäev: 21/07/2026 16:16:39 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, Kesk-Euroopa 
suveaeg
Keeled, milles käesolev teade on ametlikult kättesaadav: saksa keel
Teate avaldamise number: 511831-2026
ELT S väljaande number: 140/2026
Avaldamise kuupäev: 23/07/2026
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